
Gratulationen
Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und Ortsvorsteher Volker

Fröhlich gratulieren:

Frau Margot Fischer

Herrmannstraße 10,

66538 Neunkirchen,

90. Geburtstag

am 4. Januar

Herrn Karl Schappe

Scheibstraße 5,

66538 Neunkirchen,

95. Geburtstag

am 7. Januar

2012: Das haben wir geschafft!
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Für „MEHR“ Neunkirchen!
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ein für uns alle ereignisreiches Jahr liegt hinter uns. Es hat sich in unserer Stadt Vieles getan

und dazu haben viele Vieles getan. Wir in Neunkirchen wissen, wie wir Ideen und Planungen

Wirklichkeit werden lassen können, im Großen wie im Kleinen, in der Vergangenheit und für die

Zukunft, aber vor allem für unsere Stadt.

Mit zahlreichen Maßnahmen haben die Menschen dieser Stadt mit dafür gesorgt, dass Neunkirchen

heute „MEHR“ ist: Mehr Wirtschaftsstandort, mehr Kulturstandort, mehr Bildungs- und Betreuungs-

standort, mehr Wohnstandort und und und.

Und für dieses „MEHR“ haben Sie alle einen wichtigen Beitrag zur erfolgreichen Umsetzung ge-

leistet. Ich weiß sehr wohl, dass das erfolgreiche Engagement für dieses „MEHR“ oft auch mehr

Arbeit und Leistung erfordert. Doch dafür sind die Menschen dieser Stadt bekannt. Daher erfüllt

es mich mit Stolz und Dankbarkeit, dass ich der Oberbürgermeister dieser Menschen sein darf.

Ich bin mir sicher, dass sich mein Team und ich,

ebenso wie die anderen Aktiven in Institutionen,

Einrichtungen oder Vereinen, auch 2013 für

„MEHR“ Neunkirchen einbringen werden.

Und deshalb: Fangen wir`s gut an!

Ihr

Jürgen Fried
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Ausstellungen

Mo, 7. Januar bis  Fr, 1. Februar

Ausstellung „Ansichtssache“

Iris Rickart

Rathaus Galerie, Oberer Markt 16

Kreisstadt Neunkirchen

Musik / Theater

Di, 8. Januar, 20 Uhr

„Petersburger Schlittenfahrt“

Russische Kammerphilhar-

monie St. Petersburg

Neue Gebläsehalle Neunkirchen

Neunkircher Kulturgesellschaft

Sonstige

So, 6. Januar, 10.30 Uhr

Neujahrsempfang der SPD

Münchwies

Gasthaus „Osteria II Punto“,

66540 Neunkirchen-Münchwies

SPD Ortsverein Münchwies

Mo, 7. Januar, 15.30 - 17 Uhr

Treffen der Alzheimer/Demenz

Selbsthilfegruppe

Tagesraum der psychiatrischen

Abt. des Fliednerkrankenhauses

Seniorenbüro der Kreisstadt

Neunkirchen

Sport

Sa, 5. und So, 6. Januar

Fußball-Stadtmeisterschaft für

Aktive und AH

Ohlenbachhalle Wiebelskirchen

NK Sportverband mit Schiedsrich-

tergruppe

Änderungen vorbehalten

Veranstaltungen
3. - 9. Januar

Dank für
Einsatz

Im Jahr 2012 hat sich wieder sehr

viel im Programmgebiet „Soziale

Stadt“ getan. Das Gebiet erstreckt

sich auf die Unterstadt und die

Stadtmitte Neunkirchens. Zusam-

men mit dem Stadtteilbüro enga-

gierten sich verschiedene Gruppie-

rungen und Einzelpersonen, um

Neunkirchen noch lebenswerter zu

gestalten.

Die unterschiedlichsten Aktivitäten

und Veranstaltungen trugen dazu

bei, das Wohnumfeld zu verschö-

nern, das Miteinander zu fördern

und das Image dieser Viertel zu

verbessern.

So war Gräfin Bernadotte zu Be-

such, um den 10. Hinterhofwettbe-

werb aufzuwerten, die „Bürger-

s tammtischler“  kehr ten und

pflanzten in der Unterstadt und die

„Bürgerinitiative Stadtmitte“ organi-

sierte Kultur- und Sportveran-

staltungen und setzte sich für den

Spielplatz in der Schloßstraße ein.

Dies stellt allerdings nur einen

Ausschnit t  aus dem bunten

Potpourri der aktiven Bürgerschaft

rund um das Stadtteilbüro dar.

Bürgermeister Jörg Aumann,

Beigeordneter Sören Meng und

Stadtteilmanager Wolfgang Hrasky

überbrachten über 40 Ehren-

amtlern den Dank des Oberbürger-

meisters Jürgen Fried und des

Stadtrates.

Nach einem gemeinsamen Abend-

essen überreichte Meng eine Um-

hängetasche mit dem Aufdruck

„Wir für Neunkirchen“, verbunden

mit dem Wunsch, auch 2013 mit

neuem Elan frisch ans Werk zu

gehen.

2013: Das wird kommen!

Neues Semester startet mit Tanz
Die Neunkircher Musicalschule

bietet am 12. und 13. Januar 2013

einen Tanzwork-

shop in der Ballett-

schule Bankston

an. Der Workshop

richtet sich an alle,

für die Pi lates,

Aerobic, Tae-Bo

oder Zumba keine

Fremdwörter sind.

Aber auch interessierte Anfänger

sind gerne gesehen. In diesem

Workshop wird gelernt, den eigenen

Körper zu empfinden, die eigenen

Gefühle und die der Mittänzer zu

erleben, mitzuteilen und sich von

diesen Gefühlen

bewegen zu las-

sen. Gänzlich neu

im Programm wird

es erstmals eine

Stepptanz-Choreo-

graphie geben. Ziel

ist es, all das Ge-

lernte nach dem

Workshopwochenende auf der

Bühne präsentieren zu können.

Infos auf www.nk-musicalschule.de

oder unter 06821/2900623.

Musicalschule

Neunkircher Kulturgesellschaft

Bekanntmachung

Am Mittwoch, dem 09.01.2013, 17 Uhr, findet in der Begegnungsstätte der

Arbeiterwohlfahrt, Bgm.-Regitz-Straße 26, 66539 Neunkirchen, eine

öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Wellesweiler statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den

öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Wellesweiler

am 12.12.2012

2 Verkehrsprobleme im Stadtteil Wellesweiler

3 Programm 2013

4 Anfragen der Ortsratsmitglieder

5 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

6 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den

nicht öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil 

Wellesweiler am 12.12.2012

7 Anfragen der Ortsratsmitglieder

8 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 19.12.2012

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Wellesweiler

Kerth

Amtliches
Theaterreihe

„Petersburger Schlittenfahrt“

Russische Kammerphilharmonie St. Petersburg

8. Januar, 20 Uhr, Neue Gebläsehalle Neunkirchen

Das Neujahrskonzert der Russischen Kammerphilharmonie St. Petersburg unter Leitung von Markus

Korselt, der sich auch für die Homburger Meisterkonzerte verantwortlich zeichnet, verspricht einen

schwungvollen und heiteren Start in das Jahr 2013.

Die Kammerphilharmonie St. Petersburg ist zweifelsfrei einer der bedeutendsten musikalischen

Botschafter ihres Landes. Das Orchester demonstriert eindrucksvoll die unerschöpfliche Vielfalt an

musikalischen Talenten seines Heimatlandes. Sein außergewöhnlich breitgefächertes Repertoire,

das vom Barock bis zur Moderne reicht, hat es zu einem der gefragtesten Klangkörper Europas

gemacht. Aufgrund seiner vielbeachteten Virtuosität gastiert das Orchester regelmäßig mit Solisten

von Weltrang (u. a. David Garrett, Mstislav Rostropovich, Mikis Theodorakis) in den wichtigsten

europäischen Konzerthäusern und bei zahlreichen renommierten internationalen Festivals.

Karten für die Veranstaltung sind zum Preis von 21 Euro (1. Preiskategorie) und 18 Euro

(2.Preiskategorie) (9 Euro für Schüler) bei allen Vorverkaufsstellen von Ticket Regional, unter der

Tickethotline 0651 - 9790777 und online unter: www.nk-halbzeit.de erhältlich. Der Preis an der

Abendkasse beträgt 23 Euro (1. Preiskategorie) und 20 Euro (2.Preiskategorie) (11 Euro für Schüler).

Folgende Sammelplätze werden eingerichtet:

NK-Innenstadt: Festplatz Eisweiher, Mantes-la-Ville-Platz, Storchenplatz, Parkpl. Schaumbergring

Heinitz: Kirmesplatz

Sinnerthal: Grünfläche gegenüber dem Baumarkt

Wellesweiler: Festplatz/Schule, Containerstandplatz, Winterfloßsiedlung (Rosenstraße)

Furpach: Spielplatz Tannenschlag, Marktplatz

Ludwigsthal: Denkmal

Kohlhof: gegenüber Gasthaus Limbach-Nitschke

Münchwies: Depotcontainerstandplatz am Sportplatz

Hangard: Parkplatz am Spielplatz Altzberg/Ludwigsstraße, Parkplatz Ostertalhalle

Wiebelskirchen: Parkplatz Friedhof, Festplatz, Grünfläche Käthe-Kollwitz-Straße

Für Selbstanlieferer: Grünschnittannahmeplatz in der Unteren Bliesstraße.

Der Grünschnittannahmeplatz ist im Januar samstags von 9 bis 15 Uhr geöffnet.

Ausgabe Neunkirchen
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Kreisstadt Neunkirchen
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Sammelstellen
für

Weihnachtsbäume
Die Kreisstadt Neunkirchen

richtet auch im Jahr 2013

wieder Sammelstellen für

Weihnachtsbäume ein.

Der Zentrale Betriebshof (ZBN)

holt die ausgedienten

Weihnachtsbäume ab.

Dafür sind verschiedene

Sammelstellen vorgesehen, an

denen die Bäume bis 13.Januar

angeliefert werden können. Am 14.

Januar beginnt der Abtransport zum

Grünschnittsammelplatz.

Der ZBN bittet, an den Bäumen

Lametta und  anderen Schmuck vorher

zu entfernen, da gerade das

schwermetallhaltige Lametta den

Kompost belastet.


